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Geschätzte  

Gemeindebürgerinnen, 

 

geschätzte  

Gemeindebürger, 

 

liebe Jugend  

unserer  

Heimatgemeinde! 

 Folge 6/2011, 40. Jahrgang 

Ich darf mich mit der Bitte an Sie/Dich wenden, 
etwas Zeit zum Lesen der 6. Gemeindemittei-
lung dieses Jahres auf zu wenden.  
Ein herzliches Danke gilt allen Personen, die 
beim Jubiläumswochenende „500 Jahre Markt 
Sarmingstein“ am 9. und 10. Juli 2011 mitge-
holfen und mitgewirkt haben. 
Am Wochenende 13. und 14. August 2011 fei-
ern wir gemeinsam 500 Jahre Markt St. Nikola.  
Den Auftakt bildet der „Abend der Ehrenamt-
lichkeit“ am 13. August im Veranstaltungssaal 
des neuen Gemeindezentrums. Viele Vereins-
verantwortliche, Mitarbeiter/innen in Pfarre, Ge-
meinde, Musik, FF usw. und die Frauen der 
Nikolaer Festtagstracht erhielten dafür eine ge-
sonderte Einladung.  
Am Sonntag, den 14. August findet ab 10.00 
Uhr im neuen Gemeindezentrum das „Treffen 
der ehemaligen St. Nikolaer/innen“ statt. Der 
Frühschoppen wird von der Musikkapelle St. 
Nikola gestaltet. Für die kulinarische Versor-
gung zeichnen Pfarre, Feuerwehr und Musik 
verantwortlich. Die von Christian Leitner und 
Franz Jakob gestaltete Ausstellung historischer 
Bilder über St. Nikola sowie die von den Ge-
meindebediensteten gestaltete Ausstellung der 
ehemaligen Volksschul– und Kindergartenkin-
der kann ab 9.30 Uhr besichtigt werden. Der 
Festsonntag beginnt mit dem Gottesdient um 
8.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikola. Ich ersu-
che, das Fest zu unterstützen, und lade zum 
Mitfeiern sehr herzlich ein. 
Abschließend sei mir noch eine Bitte erlaubt. 
Viele Bewohner/innen pflegen ihre Grundstü-
cke wirklich vorbildlich. Manche haben hier 
noch Verbesserungspotential. 500 Jahre Markt-
erhebung wären Anlass und Möglichkeit sich 
an den guten Beispielen zu orientieren. Danke! 
  

  Ihr/Dein     Nikolaus Prinz 
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Hochwasserschutz 
Die Marktgemeinde lud alle betrof-
fenen Objekteigentümer des 
Hochwasserschutzprojektes zu 
einem Informationsabend am 28. 
Juni 2011 im Hotel zur Post ein. 
Bgm. Nikolaus Prinz konnte ne-
ben vielen Betroffenen und Ge-
meindevertretern als Referenten 
Dr. Otto Ranzenhofer, MR DI Dr. 
Leo Grill, DI Robert Zach und Ing. 

Gerhard Mysliwietz dazu begrü-
ßen. Rechtsanwalt Dr. Ranzenho-
fer und Ministerialrat DI Dr. Grill 
stellten den ausgearbeiteten Ver-
tragsentwurf vor. DI Zach und Ing. 
Mysliwietz informierten über den 
Projektstand und die weitere Vor-
gangsweise.  
Die sehr sachliche Diskussion 
zeigte, dass die Betroffenen mit 

den bisherigen Arbeiten durchaus 
zufrieden sind und weiterhin alles 
getan werden muss, um möglichst 
bald mit den konkreten Baumaß-
nahmen beginnen zu können.  
Läuft in den nächsten Wochen 
alles so wie geplant, kann im 
Herbst mit der Umsetzung begon-
nen werden.  

Als Referenten waren v.l. Ing. Gerhard 

Mysliwietz, DI Robert Zach, Rechtsan-

walt Dr. Otto Ranzenhofer, MR DI Dr. 

Leo Grill anwesend. 

Das Projekt betrifft u. a. 

die Familien Schweighofer, 

Edlinger und Iliev. 

Vizebgm. Engelbert 

Freudenschuß (r.) 

und betroffene Ob-

jekteigentümer wie 

die Familien Menzl, 

Fasching, Keszeg 

und Ebner. 
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Kindergartenabschlussfest 
Das als Sommerfest geplante Ab-
schlussfest des Kindergartens 
wurde aufgrund der Witterung am 
1. Juli kurzfristig in den neuen 
Bauhof verlegt. Unter Anleitung 
von KG-Leiterin Lena Untersteiner 
und Helferin Margit Fischer zeig-
ten sie den anwesenden Angehö-
rigen verschiedene Lieder und die 
Geschichte von den drei kleinen 
Schweinchen. Gemeinsam mit 

Eltern und Geschwistern konnten 
die Kindergartenkinder an ver-
schiedenen Stationen ihre kreati-
ven und sportlichen Fähigkeiten 
ausprobieren. Zwischendurch gab 
es die Möglichkeit, sich entspre-
chend zu stärken. Ein herzliches 
Danke für die Arbeit im abgelaufe-
nen Kindergartenjahr der Leiterin, 
ihrer Helferin und allen Personen, 
die den Kindergartenbetrieb unter-

stützt haben. Die Schulanfänger 
Erik Ferkschneider, Marc  
Holiczky, Marco Aigner, Nico  
Palmetshofer, Sarah Ettlinger, 
Thomas Leichtfried, Viktor Nuß-
baummüller und Rasid Cayir er-
hielten von Lena Untersteiner und 
Margit Fischer eine Schultüte 
überreicht. Alles Gute in der 
Volksschule und allen Kindern 
schöne Ferien. 

Die Kindergartenkinder mit Kindergartenleiterin Lena  

Untersteiner und Helferin Margit Fischer. 

Das Foto zeigt die Schulanfänger 

Vater und Sohn beim gemeinsamen Spiel,  

Harald Spernbauer mit Sohn Erik. 

Sportlich ging 

es mit der Kü-

belspritze der 

FF zu. 

Bettina Beneder und Thomas Leichtfried im Vor-

dergrund 
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Schulschlussfest 
Am Donnerstag, den 7. Juli veran-
staltete die Volksschule wieder ihr 
bereits traditionelles Abschluss-
fest. Lieder und Tänze wurden 
den anwesenden Angehörigen 
dargeboten. Die Schüler erhielten 
für ihre guten Schwimm-, Rechen- 
und Leseleistungen Ausweise und 
Urkunden überreicht. Die Eltern-
vertreter der 4. Schulstufe dank-
ten mit einer kleinen Stärkung und 
Blumen dem Lehrkörper für die 
Vorbereitung der Schüler auf die 

Hauptschule. Herr Dir. Alfred 
Grohmann wird im Herbst nicht 
mehr selbst in St. Nikola unterrich-
ten, da er ab 1. September auch 
den Direktorsposten in der VS 
Bad Kreuzen inne hat. Für das 
leibliche Wohl sorgten die Schü-
ler, Lehrer und Reinigungskraft 
Manuela Hinterkörner sowie Franz 
Leonhartsberger als Grillmeister. 
Die Gemeinde wünscht allen er-
holsame und schöne Ferien. 

Dir. Grohmann und Lehrerin Brigitte Kleinbruckner begleiteten die Lieder mit der Gitarre. 

Tobias Schönberger erhielt von seiner Lehrerin  
Petra Killinger eine Urkunde. 

v.l. Renate Lettner, Martina Knoll, Elisabeth Aigner 
und Dir. Alfred Grohmann 

Franz und Bettina Leonhartsber-
ger kümmerten sich um die Grille-
rei. 

Achtung!!!!!!!! 

Schulbeginn ist am Montag, 12. September 2011 für die 1., 3. und 4. Schulstufe um 8.00 

Uhr, für die 2. Schulstufe um 8.45 Uhr.  

Schulbeginn am Dienstag ist jedoch für alle Klassen um 8.00 Uhr . Der Gottesdienst fin-

det erst am Dienstag, 13.09.2011 um 9.45 Uhr bis ca. 10.50 Uhr statt. 
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Aufgrund ihres im Frühjahr be-
standenen goldenen Leistungsab-
zeichens (Audit of Art) im Fach 
Violine wurde Sophia Lehner am 
28. Juni in den Steinernen Saal 
des OÖ Landhauses zur Urkun-
denverleihung der OÖ Streicher-
vereinigung eingeladen. Auf dem 
Foto sieht man Labg.Primar Wal-
ter Aichinger, Sophia Lehner, Eli-
sabeth Freundlinger und Vertreter 
der OÖ Streichervereinigung. 
 

Lehner Sophia 

Urkundenverleihung 

in Gold 

Bezirksmusikfest 
Das Bezirksmusikfest am 3. Juli 
2011 in Münzbach forderte die 
teilnehmenden Musikkapellen. 
Neben dem eingeübten Pro-
gramm musste demkalten Wind  
und Regen stand gehalten wer-
den. Die Musikkapelle St. Nikola 
unter Stabführer Anton Schachin-
ger konnte mit knapp 90 Punkten 
einen sehr guten Erfolg erreichen. 
Herzliche Gratulation! 

Mit einer tiefen Verneigung wurde 
dem Publikum gedankt. 
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Im Rahmen des 5. JRK - Be-
zirkstages am 28. April in 
Schwertberg nahmen auch 3 
Gruppen der VS St. Nikola am 
HELFI - bzw. MINI - Helfi Bewerb 
teil. Dabei konnte die Bewerbs-
gruppe mit den Kindern Jasmin 
Lettner, Renata Kastenhofer, Phi-
lipp Knoll, Lukas Rosenthaler, 
Jasmin Deim, Manuela Duric und 
Leonie Schröder den 3.Platz von 
13 teilnehmenden HELFI - Grup-
pen erreichen. Es war eine Freu-
de zu beobachten, mit welchem 
Einsatz die Schüler das wochen-
lange Training beim Bewerb um-
setzen konnten. Wir sind stolz auf 
unsere HELFIS! 

 
 
 

Die Internationale Sommerakademie Kontrapunkt bietet von Juni 
bis September 2011 ein abwechslungsreiches Ferienprogramm in 
den Bereichen - Musik, Theater, Tanz und Malerei. 
 
Exper imente l les  Malen in  Acryl  und Mischtechn ik mit 
Renate Moran  
findet von DO 18.  b i s  SO 21 .  Au gust  2011 im Hotel  zur  
Post  Danzer  in   
St .  N iko la  statt .  
 
Einfach malen und die Welt vergessen – nur ans Malen denken und 
reduzierte Landschaftsbilder mit Ausdruck in Ruhe schaffen.  
 
„Das Abenteuer freies Gestalten zulassen“    
 
Termin :  D O 18 .  b i s  SO 21 .  Au gust  2011  
DO von 18.00 bis 22.00 Uhr, FR und SA jeweils von 9.00 bis 
12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr, SO von 9.00 bis 13.00 Uhr  
 
Kursgebühr: 240 Euro 
 
Detailinformationen und Anmeldung: 
Veranstaltungsagentur Baumfried Tel. 07268 21223 oder 
unter www.fussfrei.at 
(Anmeldung bitte 2 Wochen vor Kursbeginn) 

Erfolgreiche Ersthelfer aus St. Nikola 
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Mit BGBL II Nr. 191/2011 
werden ab 1. Juli 2011 die 
Stempelgebühren wie folgt 
erhöht: Reisepässe von Eu-
ro 69,90 auf Euro 75,90  
Personalausweise von Euro 
56,70 auf Euro 61,50 

Bei den Personalausweisen 
für Personen, die bei der 
Antragstellung das 16 Le-
bensjahr noch nicht vollen-
det haben, bleibt die Gebühr 
von Euro 26,30 gleich. 

Gebührenerhöhung Reisepass, 

Personalausweis 

  1 von 1 

BUNDESGESETZBLATT 
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH 

Jahrgang 2011 Ausgegeben am 27. Juni 2011 Teil II 

191. Verordnung: Valorisierung der festen Gebührensätze des § 14 Gebührengesetz (GebG-

ValV 2011) 

191. Verordnung der Bundesministerin für Finanzen über die Valorisierung der festen 
Gebührensätze des § 14 Gebührengesetz (GebG-ValV 2011) 

Auf Grund des § 14a des Gebührengesetzes 1957, BGBl. Nr. 267/1957, in der Fassung des  
Budgetbegleitgesetzes 2007, BGBl. I Nr. 24/2007, wird verordnet: 

§ 1. Die festen Gebührensätze des § 14 Gebührengesetz 1957, in der Fassung der Verordnung 
BGBl. II Nr. 128/2007, ausgenommen die nach § 14 Tarifpost 8 Abs. 5c Z 1 und § 14 Tarifpost 9 Abs. 2 
Z 1a, werden für alle Schriften und Amtshandlungen, für welche die Gebührenschuld nach dem 
30. Juni 2011 entsteht, wie folgt erhöht: 
 

von auf 

1 Euro 1,10 Euro 

1,80 Euro 2 Euro 

2,10 Euro 2,30 Euro 

3,20 Euro 3,50 Euro 

3,60 Euro 3,90 Euro 

6,60 Euro 7,20 Euro 

13,20 Euro 14,30 Euro 

15,20 Euro 16,50 Euro 

26,30 Euro 28,50 Euro 

33,10 Euro 35,90 Euro 

36,50 Euro 39,60 Euro 

43,60 Euro 47,30 Euro 

45,60 Euro 49,50 Euro 

55,70 Euro 60,50 Euro 

56,70 Euro 61,50 Euro 

60,80 Euro 66 Euro 

69,90 Euro 75,90 Euro 

76 Euro 82,50 Euro 

77 Euro 83,60 Euro 

88,10 Euro 95,60 Euro 

99,30 Euro 107,80 Euro 

110,40 Euro 119,80 Euro 

131,70 Euro 142,90 Euro 

200 Euro 217,10 Euro 

263,40 Euro 285,90 Euro 

352,50 Euro 382,60 Euro 

700 Euro 759,70 Euro 

734,40 Euro 797 Euro 

900 Euro 976,80 Euro 
 

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. Juli 2011 in Kraft. 

Fekter 
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Auszug aus dem Terminkalender: 

14.8. 500 Jahre Markt St. Nikola, Frühschoppen und 

Nikolaer-Treffen 

Gemeindezentrum Neu 10.00 Uhr 

15.8. Donaufestwochen – Matinee Gießenbachmühle 11.00 Uhr 

23.8. Bezirkstanzfest des Seniorenbundes Rechberg Großtölnerhof  

27.8. Grenzfluss Worldjazz Festival  Gießenbachmühle 20.00 Uhr 

28.8. Fußballortsmeisterschaft Sportplatz 13.00 Uhr 

2.9. Sparverein De la Cruce, 1. Einzahlung GH Ettlinger PUB 20.00 Uhr 

4.9. Ersatztermin Fußballortsmeisterschaft   

11.9. Familiennachmittag Gemeindezentrum Neu 14.00 Uhr 

 

Die Junge ÖVP St. Nikola lädt zur Fußballortsmeisterschaft 
2011 am 28. August herzlich ein. Beginn ist auf dem Sport-
platz St. Nikola um 13.00 Uhr. Bei Schlechtwetter wird die 
Meisterschaft auf 4. September 2011 verschoben. Anmeldun-
gen von Mannschaften bzw. nähere Informationen bei Rein-
hard Leonhartsberger unter der Handynummer 0676/5725117. 
Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich die Veranstalter. 

Fußballortsmeisterschaft 2011 
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Sprechstunden des Bürgermeisters: Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und Freitag von 8.00 

bis 9.00 Uhr. Telefonische Voranmeldung erbeten! 

Parteienverkehr: 
von Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr und Montag von 16.00 bis 18.00 Uhr  
Machen Sie auch hin und wieder einen Blick auf die Gemeindeamtstafeln im Gemeindeamt und außer-
halb des Gemeindeamtes! 
 
St. Nikola, Anfang August  2011 
 
Herausgeber und Hersteller:  Marktgemeinde St. Nikola an der Donau 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. NR Nikolaus Prinz 

           Amtsleiter Ing. Hubert Radlmüller 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr/Dein 

(Bürgermeister NR Nikolaus Prinz) 

Ich hoffe Ihnen/Dir mit den Informationen gedient zu haben. Für Wünsche und Anregungen bin ich telefo-

nisch unter 07268/8009 oder 0664/2311850 zu erreichen, während der Amtsstunden unter Tel. Nr. 

07268/8155-50. 

Hundekundekurs 

 

Mittwoch, 7. September  

2011, 

19.00 Uhr  

Gasthaus Froschauer,  

4320 Perg, Zeitling 3,  

Tel. 07262/57043 

Geburtstage 

Wir gratulieren: 

 

30.07. Hofer Hermann 85 Jahre 

01.08. Hofer Anna  70 Jahre 

voraussichtliche  

Bauverhandlungstermine: 
Freitag, 12. August 2011 

Dienstag, 30. August 2011 

Freitag, 7. Oktober 2011 

Telefonische Anmeldung bei  

Fr. Aigner, Tel. 07268-8155-20  

erforderlich! 

 
VORHER NACHHER 

DANKE für ein gepflegtes sauberes UMFELD! 
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FRANZ SCHUBERT, DIE GITARRE UND DER ARPEGGIONE  

Gerhart Darmstadt, Arpeggione 

Olaf Van Gonnissen, Gitarre  

MONTAG, 15. AUGUST 2011, 11 UHR 

Gießenbachmühle, 4381 St. Nikola 

Ludwig van Beethoven Sonatine (Adagio) a-moll WoO 43a  

Anton Stamitz Caprice (Amoroso) a-moll 

Wolfgang Amadeus Mozart Andante A-Dur KV 315 

Wenzeslaus Thomas Matiegka Grande Sonate II A-Dur pour la Guittare  

Franz Schubert  Lied der Mignon a-moll op. 62,4 D 877/4; Sonate a-moll D 821 

 

… auf der Such nach einer neuen Klangwelt. Um 1823 wurde in Wien von Johann Georg Staufer und gleich-

zeitig in Pest von Peter Teufelsdorfer der Arpeggione, ein neuartiges Streichinstrument, eine Verbindung von 

Gitarre und Violoncello mit sechs Saiten in Gitarrenstimmung entwickelt, wobei sich beide Instrumentenbauer in 

der Presse um die Urheberschaft stritten. 

Der Herausgeber und Redacteur der Wiener Allgemeinen musikalischen Zeitung, Friedrich August Kanne, be-

schreibt am 1. März 1823 ebenda als erster die Klangcharakteristik des neuen Instruments: „Die Schönheit des 

Tons, der in der Höhe mit der Oboe die grösste Ähnlichkeit hat, und gegen die Tiefe dem Bassethorn sehr gleich 

kommt, hat bereits mehrere Kenner, welche es hörten, in Verwunderung gesetzt, und jeder Unpartheiische wird 

sich des angenehmen Eindrucks bey Anhörung nicht erwehren können. Die Lieblichkeit und Innigkeit desselben 

ist ganz vorzüglich und der Hörende zweifelt, ob er den vollen singenden Ton eines Bogens – oder eines Blas-

Instruments hört.“  

Der namhafte deutsche Cellist Gerhart Darmstadt stellt die sehnsuchtsvollen Tonfarben 
des Arpeggione im kongenialen Ambiente der Gießenbachmühle vor. Die Gitarre, ein 
Modeinstrument der Schubertzeit in Wien, erweist sich als ebenbürtiger Partner.  

Karten € 18,- 

Im Anschluss Kulinarium € 14,- 

„ Peter Madsen & friends“, 

20. bis 28. August 2011, 20.00 Uhr 

 
7 Gruppen – 7 Plätze zwischen Linz und dem Struden-

gau 

Eine musikalische Reise mit intern. Künstlern durch alle Kontigente 

„Peter Madsen surprise“ in der Gießenbachmühle  

am FR 26. August 2011, 20.00 Uhr 

 
Infos bei Veranstaltungsagentur Baumfried Tel. 07268 21223 und unter www.fussfrei.at 

Kartenvorverkauf:  VVK 25 Euro, AK 28 Euro, Festivalpass für 5 VA: € 85,00 

http://www.fussfrei.at
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Oldies-Night 
Im dritten Anlauf, erstmals Schön-
wetter, viel Zeit und Mühe inves-
tierten JVP-Obfrau Sabrina Frie-
senecker und ihre Helfer/innen in 
die Vorbereitungen zur Oldies-
Night am 16. Juli in der Gießen-
bachmühle. Der Einsatz hat sich 
gelohnt - eine gelungene Veran-
staltung. Ein Danke an Herrn Eb-
ner für die Lokalität, allen fleißigen 
Helfer/innen und zahlreichen Be-
sucher/innen.  

Claudia Aigner versucht am Nagelstock ihr Glück. JVP-Obfrau Sabrina Friesenecker und Carina Witt-
berger „jobten“ in der Weinbar.  

v.l. Christian Klampfer, Georg Jakob und Michael  
Leonhartsberger. 

Bgm. Nikolaus Prinz und Harald Nußbaummüller im 
Gespräch. 

Generationenübergreifende Oldies Night, Andreas 
Friesenecker und Helmut Riener. 
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Die Feierlichkeiten anlässlich 500 
Jahre Marktrecht für Sarmingstein 
fanden am 9. und 10. Juli 2011 
statt. Der Festabend in der voll 
besetzten Filialkirche wurde mit 
historischen Bildern eingeleitet 
Der Chor „cantus grine“ bot musi-
kalisch unterstützt von Eva und 
Johannes Froschauer ein wirklich 
gelungenes Konzert. Die Lieder 
zeigten den breiten Bogen ihres 
künstlerischen Könnens.  
Professor Hans Wimmer brachte 
einen sehr interessanten Bericht 
über die Historie des Marktes Sar-
mingstein. Gastwirt Hannes Ettlin-
ger mit Team und Organisatorin 
Katharina Baumfried haben am 
Kirchenplatz alles so vorbereitet, 
dass viele Besucher die Gelegen-

heit nutzten, noch einige Zeit in 
Sarmingstein zu verbringen. 
Die Kirche in Sarmingstein ist dem 
heiligen Kilian geweiht. Das Fest 
mit Kirtag findet jedes Jahr am 
zweiten Julisonntag statt. Den Be-
ginn des Festes bildete der von 
Herrn Pfarrer Karl Hunstorfer ze-
lebrierte und von der Musikkapelle 
St. Nikola gestaltete Gottesdienst. 
Angeführt von der Musik ging es 
im Festzug zum Festgelände, wo 
sich die Musikkapelle aus 
Neustadtl bereits auf den folgen-
den Frühschoppen vorbereitete. 
Nachbarbürgermeister Franz Krie-
ner und einige Musiker reisten mit 
der Zille an. Aufgrund des guten 
Besuches beim Frühschoppen 
hatten Gastwirt Hannes Ettlinger 
und seine Mannschaft alle Hände 

voll zu tun. Ein insgesamt gelun-
genes Festwochenende in Sar-
mingstein bei dem beginnend vom 
herrlichen Wetter eigentlich alles 
gut passte. 
Ein großer Dank gilt Organisatorin 
Katharina Baumfried, allen Perso-
nen, die das Fest unterstützten 
und den Sponsoren. 
Als Sponsor in Sarmingstein fun-
gierten Gasthaus Strudengauhof; 
Erdwärmeheizung Installateur 
Wolfgang Berger; Tischler Martin 
Leitner; Veranstaltungsagentur 
Baumfried; Bäckerei Freynhofer; 
E-Werk Sarmingstein; Erdbau 
Haidvogl; Granitwelt Poschacher; 
Energiesysteme Engelmann; Bau-
stoffhandel Poschacher; Steuer-
berater Rudolf Pröglhöf und Kai-
ser Bier. 

500 Jahre Markt Sarmingstein 

Das Ehepaar Froschauer begleitete „cantus grine“ 
musikalisch. 

Die Mitglieder von „cantus grine“ v.l. Michael 
Fröschl, Leiter Markus Pöcksteiner, Manuela Kloib-
müller, Herta Fröschl, Maria Brandstötter und Hem-
ma Wisgrill. 

Das Foto zeigt v.l. Vizebgm. Engelbert Freudenschuß, 
Katharina Baumfried, GV Gerold Prinz, Bgm. Nikolaus 
Prinz, Markus Pöcksteiner, Hans Wimmer, Manuela 
Kloibmüller, Kulturausschussobmann Karl Rumetshofer 
und AL Hubert Radlmüller.  

Prof. Hans 
Wimmer bei 

seinen  
Ausführungen. 
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Der warme Sommerabend wurde von vielen Be-
suchern genossen. 

Bgm. Nikolaus Prinz und Katharina Baumfried ver-
teilten Teelichter wie hier für die Familien Breuer. 

Organisatorin Katharina Baumfried mit Maria 
Brandstötter und Hemma Wisgrill 

Das Duo „Schavot“ spielte am Kirchen-
platz. 

Die Musikkapelle Neustadtl spielte unter der Leitung 
von Kapellmeister Franz Schmutz einen flotten 
Frühschoppen. 

Bgm. Franz Kriener kam mit der Feuerwehrzille 
nach Sarmingstein. 

Viele Kirtagsstände, wie jener von 
Christian Leitner (im Hintergrund) luden 
zum Kauf ein. Was bekam die kleine 
Simone von ihren Eltern geschenkt? 
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Bei Kaiserwetter  verbrachte die 4. 
Schulstufe der VS einige Tage im 
oberen Mühlviertel. Die Kinder 
lernten Bogen schießen, sich in 
Klettergärten zu behaupten, Feuer 
mit einfachsten Hilfsmitteln zu ma-
chen und vor allem, unsere schö-
ne Natur zu schätzen. Ein beson-
deres Ereignis war natürlich der 
Besuch der Mountain-Wolf-Farm 
und die damit verbundene Wan-

derung mit 4 Schlittenhunden auf 
den 1075 m hoch gelegenen Bä-
renstein. Mit dabei war diesmal 
auch die Werklehrerin Gabriele 
Wegerer. 
Wir hoffen, unseren SchülerInnen 
damit einen schönen Abschluss 
ihrer Volksschulzeit bereitet zu 
haben und wünschen ihnen für die 
Zukunft alles Gute. 

Bei schönstem Wetter fand am 
29. Juni 2011 der Ausflug zur Lan-
desgartenschau Ritzlhof in Ansfel-
den und zum Obst- und Gemüse-
hof Wild-Obermayr nach Nieder-
neukirchen statt. Alle interessier-
ten Gartenfreunde, Bäuerinnen 
sowie Blumenschmuck- und Gold-
haubenfrauen genossen die Blü-
tenbracht in den Schaugärten. 
Nach einem gemütlichen Mittag-

essen, machte sich die Reise-
gruppe auf den Weg zum Gemü-
sehof, wo bei einer Führung mit 
dem Bauer Klaus Wild durch sein 
Anwesen viel Wissenswertes ver-
mittelt wurde. Dank an die Obfrau 
der Goldhaubengruppe Maria Lu-
mesberger, die für die Organisati-
on des gelungenen Ausfluges zu-
ständig war. 

Leben wie die Trapper 

Goldhaubenausflug 

Das Foto zeigt Werk-
lehrerin Gabriele  
Wegerer mit den Schü-
ler/innen. 

Obstbauer Klaus Wild bei der 
Führung durch den Betrieb. 

Natur pur! Die Landesgartenschau ist einen Besuch wert. 

Gabriele Wegerer und Philipp Knoll 



 

15 

S
p
ar

k
as

se
 G

re
in

 
4

3
6
0

 G
re

in
, 
S

ta
d
tp

la
tz

  
1

0
 

4
3
6

0
 G

re
in

 

R
a
th

a
u
s
g
a
s
s
e
 1

 
T

e
l.
: 

0
7
2
6

8
 /

 7
4
4
4

 
F

a
x
: 

K
l.
 4

7
3
 

w
w

w
.g

a
n

zb
e
rg

e
r.

a
t,

 
re

is
eb

u
e
-

ro
.g

re
in

@
g
an

zb
er

g
er

.a
t 

 
 

      
  

  
B

re
it

s
c
h

o
p

f 
G

e
s
.m

.b
.H

. 
&

 C
o

K
G

 

  
  

  
E

n
n

s
e
r 

S
tr

a
ß

e
 1

2
3
 

  
  

  
4
4

0
7
 S

te
y

r/
D

ie
ta

c
h

; 
w

w
w

.b
re

it
s
c
h

o
p

f.
a
t 

   

 

    

 

  

  
  

 

  
  

F
a.

 S
au

tn
er

 
 

  
  

4
8

1
0

 G
m

u
nd

e
n 

  
  

w
w

w
.s

au
tn

er
.a

t 

 

  

 

 
 

 

   
  

R
ai

ff
ei

se
n
b
an

k
 G

re
in

 
H

au
p
ts

tr
aß

e
 2

5
 

4
3
6
0

 G
re

in
 

Wir bedanken uns bei den Sponsoren für 500 Jahre Marktrecht 
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